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Akten-Nr. S 477/2136/WW

3eburtsort und Datum: ‘ 5

Heimatgemeinde (Staat): . .

Aufenthaltszweck und Bedingung:

Dauer der Bewilligung: x

Angehörige: . =

In Liechtenstein wohnhaft seit:

Deponiartes_Ausweispapler:

Verwaltungs-Gebühr . . , Fr... 24er

Familienzuschlag +» 2 dere

Eratbehandlung..+ 2 2 8 deren

TOTAL fr 24.——
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Basel,am 23, November 1900
3asel/Schweiz
Yohnsitznahme ak Privatier in Vadu:

dis; 30. Jun i 1961

keine

30. Juni 1951

Äeimatschein,ausgestellt von
3asel am 29. Dezember 1948
gültig bis: unbefristet
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jer Unterzeichneto, Kerr Karl Mayer, Lotiutr.26, Yadun,
vidnet kiermit der

EUFATRIDES Stiftung , Yaduz

fr 13‘369'065.-— (Schweizerfranken Areizehnnillionen-
—————- dreihuntertneunundsgckari giausendund-

Ainfundunchentg),
n Form von Wertschriften wolche bof der DBESMNER AANE 4,G.,

Mliale Freibung 1. Rreiagau hinterlegt zurinn, (Betas?
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Hoxor Hotrag schoider un den Vereügen deu Eerm Karl Mayer
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Ri Chang, Yadzm,
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Seit 1951 lebte Karl Mayer in
Vaduz. Die liberalen Ein-
richtungen des Fürstentums
Liechtenstein kamen seinen
Vorstellungen und Zielset-
zungen sehr entgegen. 1977
wurde die von ihm schon seit
lahrzehnten erwogene Idee
der Einbringung seines Ver-
mögens in eine Stiftung mit
der Errichtung der Eupa-
trides Stiftung verwirklicht.
Der Name Eupatrides geht
auf die Eupatriden zurück
"griechisch = von edlen Vä-
tern Abstammende), die Ge-
samt- und Standesbezeich-
nung für die alten Adelsge-
schlechter in Athen.
Karl Mayer gab der Eupa-
trides Stiftung folgende
Zweckbestimmung: «Zweck
der Stiftung ist die Verwal-
tung, Sicherung und, soweit
möglich, Vermehrung des
Stiftungsvermögenssowiedie
Vornahme von Ausschüt-

tungen ausschliesslich für
yohltätige und gemein-
nützige Zwecke im Fürsten-
tum Liechtenstein. Es kön-
nen auch Ausschüttungenins
Ausland vorgenommen wer-
den. Diese dürfen aber ge-
samthaft nicht mehr als das
Zweifache der Ausschüt-
'ungen für das Fürstentum
Liechtenstein betragen...»
Karl Mayer wollte vor allem
jenen Menschen helfen, die
auf der Schattenseite des Le-


